
Anfrage  in  der  Fragestunde  an  Herrn  Stadtrat  Mag.  Robert  Krotzer,  eingebracht  in  der 
Gemeinderatssitzung vom 1. Juni 2017 von Gemeinderätin Mag. Astrid Schleicher 

 
 
Sehr geehrter Herr 
Stadtrat 
Mag. Robert Krotzer  
Rathaus 
8011 Graz 

 
 

Graz, am 30.05.2017 
 
 

Betreff:  Gesundheitsamt ‐ elektronisches Meldesystem 
                    Fragestunde 
 
 

Sehr geehrter Herr Stadtrat! 
 

 
Im Zusammenhang mit einer Anfrage zur  Impfsituation  in steirischen Asylheimen an Mitglieder der 
Landesregierung  im Landtag Steiermark,  in deren Fragestellung unter anderem nach der Anzahl der 
aufgetretenen  meldepflichtigen  Infektionserkrankungen  aufgeteilt  auf  die  13  steirischen  Bezirke 
gefragt wurde, wurde vom zuständigen Landesrat  in der Anfragebeantwortung mitgeteilt, dass nur 
von neun Bezirken überhaupt  Informationen vorliegen, wobei  in zwei Bezirken davon eine genaue 
Anzahl  der  Erkrankungen  nicht  angegeben  werden  konnte.  Zu  den  vier  Bezirken,  von  denen 
überhaupt keine Zahlen bekanntgegeben werden konnten, zählt auch die Stadt Graz. 
 
Als Erklärung hierzu wurde festgehalten, dass die diesbezüglichen elektronischen Meldesysteme der 
einzelnen Bezirke keine Differenzierung zwischen Asylwerbern und anderen Personen vorsehen und 
daher  die  gewünschten  Zahlen  nicht  von  allen  Bezirken  bekanntgegeben  werden  konnten.  Die 
Beantwortung  lässt  also  darauf  schließen,  dass  in  den  steirischen  Bezirken  unterschiedliche 
Meldesysteme verwendet werden. 
 
Daher  ergeht  an  Sie,  sehr  geehrter  Herr  Stadtrat,  namens  des  Freiheitlichen  Gemeinderatsklubs 
nachstehende 
 

 
Anfrage 

gem. § 16a der GO des Gemeinderates 
der Landeshauptstadt Graz: 

 
 
Was sind die Gründe dafür, dass das erwähnte elektronische Meldesystem, das  in der Stadt Graz 
zur Anwendung kommt, keine entsprechenden Zahlen an das Land weitergeben kann? 


